
Naturschutzgebiet Kührener Teich
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Natur- und Kulturerlebnisraum „Schusteracht“ 

Sie sind hier

RothalstaucherNeuntöter mit Nachwuchs

Das Naturschutzgebiet (NSG)  Kührener Teich und 
Umgebung befi ndet sich südlich des NSG Lanker See.  
Die gemeinsame Unterschutzstellung von Lanker 
See und Kührener Teich führte zwei wichtige Brut-, 
Rast-, Mauser- und Nahrungsgebiete für bedrohte 
und seltene Vogelarten zusammen. Die gesamte Flä-
che beträgt 79 ha, davon sind 30 ha Teichfl äche. 

Aus der Beobachtungshütte am Kührener Teich hat 
man die Möglichkeit das Seeadlerpaar - eines von 15 
Revierpaaren  im Kreis Plön - bei der Nahrungssuche 
zu beobachten. Der weibliche Seeadler ist deutlich 
größer als der männliche und beeindruckt mit einer 
Spannweite von bis zu 250 cm.   

Rotbauchunke

Braunkehlchen Rohrsänger

Kührener

Teich

Lanker See

NSG

NSG

Bahnlinie

Kühren

Kührenermühle

Naturschutzgebiet 
(NSG)

Kührener Teich
und Umgebung

N

NABU
Beobachtungshütte

Charlottenwerk

Kaiskamp
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Das vom Naturschutzbund (NABU) betreute 
Schutzgebiet ist auch Heimat der gefährdeten 
Rotbauchunke, deren „uh-uh-uh-Rufe“ lauen Som-
merabenden eine melancholische Note geben.  

Durch  extensive Beweidung und Vernässung des Nie-
derungszuges auf der Seite zum Bahndamm, konn-
te Lebensraum für geschützte Tiere und Pfl anzen 
geschaffen werden. Unter anderem leben hier der 
Wachtelkönig, das Braunkehlchen, die Feldlerche 
und der Neuntöter.  

Mit seinem Schilfreichtum weist der Kührener Teich 
gute Bedingungen für Rohrsänger und Schwirle auf. 
Auch der laut singende Sprosser kommt hier vor und 
gibt an schönen Tagen ein eindrucksvolles Konzert. 
Eine Besonderheit stellen die etwa 20 Brutpaare des 
Rothalstauchers dar! 


